
Uhrzeit Thema / Inhalt

14.30 – 15.00 K A F F E E PA U S E

15:00 – 16:30 Überblick über das Normungswerk zum Explosionsschutz
• Organisation der Normungsarbeit
• Normenreihe DIN EN 13463
• Normenreihen DIN EN 60079 und 61241
• Normen zum konstruktiven Explosionsschutz
• Normen zur Bestimmung sicherheitstechnischer Kennzahlen
• Gerätenormen

Explosionsschutz – ATEX-Geräte herstellen und betreiben Seminar-Nr.: 02_2010

Ein Leitfaden für Hersteller und Betreiber

Veranstaltungsdatum: 26.01.2010
Veranstaltungsort: Hamm
Seminargebühr: 390,00 €

Seminarleitung: Dr.-Ing. Bernd Broeckmann, INBUREX Consulting

Fortbildungslehrgang für Störfallbeauftragte im Sinne des § 9 Absatz 1 Satz 2 in Ver-
bindung mit § 7 Nr. 2 der 5. BImSchV und als Weiterbildung für Sicherheitsfachkräfte
nach § 5 (3) ASiG (2 VDSI-Punkte).

Zielgruppe:
Besonders angesprochen sind Ingenieure und technische Mitarbeiter, die Geräte,
Komponenten, Sicherheits-, Kontroll- und Regelvorrichtungen oder Schutzsysteme
für den Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen konzipieren oder im Rahmen
des Konformitätsbewertungsverfahren bewerten. Gleichermaßen angesprochen sind
Mitarbeiter bei Betreibern von Anlagen mit explosionsgefährdeten Bereiche, die über
Rechte und Pflichten der Hersteller (= Lieferanten) unterrichtet sein wollen.

Seit einigen Jahren müssen Geräte, die bestimmungsgemäß in explosionsgefähr-
deten Bereichen eingesetzt werden sollen, entsprechend der europäischen Richtlinie
94/9/EG (ATEX 95) bewertet werden. Vorgegeben werden in der Richtlinie die grund-
legenden Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen, aber auch das Kon-
formitätsbewertungsverfahren. Bezeichnend ist, dass zur Interpretation der Richt-
linie ein umfangreicher Leitfaden erschienen ist, der inzwischen in dritter Fassung
vorliegt.

Es überrascht daher nicht, wenn immer wieder Fragen zu diesem doch recht kom-
plexen Regelwerk auftauchen. Und immer wieder ist festzustellen, dass auch lang-
jährige Anwender der Richtlinie nicht mit ihren Details vertraut sind.

Daher soll in diesem Seminar ein Überblick über die Anforderungen der Richtlinie
94/9/EG zum Explosionsschutz gegeben werden. Dabei wird immer wieder auf eine
möglichst praxisbezogene Darstellung der Interpretationen geachtet. Letztendlich
wird auch immer wieder die Verbindung zu den Verpflichtungen des Betreibers
gesehen, da nur durch eine gemeinsame Herangehensweise und Berücksichtigung
der Richtlinie 1999/92/EG (Betriebssicherheitsverordnung) ein sicherer Betrieb des
Gerätes möglich ist.

Uhrzeit Thema / Inhalt

10:30 – 10:45 Begrüßung

10:45 – 12:15 Einführung in die Richtlinie 94/9/EG
• Einordnung in das europäische Gesamtregelwerk
• Grundlegende Anforderungen zum Sicherheits- & Gesundheitsschutz
• Konformitätsbewertungsverfahren
• Aufgaben der benannten Stellen

12.15 – 13.00 M I T TA G S PA U S E

13:00 – 14:30 Wenn doch alles so einfach ist, was sollen wir dann hier?
• Was ist ein Gerät im Sinne der Richtlinie 94/9/EG
• Was sind einfache nicht-elektrische oder elektrische Betriebsmittel?
• Was ist eine Baugruppe? Und wie bewertet man diese?
• Wann liegen Installationen vor?
• Wie muss eine Dokumentation nach ATEX aussehen?
• Was besagt die Kennzeichnung?
• Neue Norm – neue Konformitätsbewertung?

Agenda


